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… und vor allem Gesundheit an Leib und Seele wünschen Ihnen … 
 

 

     Ihr Pfarrer Martin Fischer Gemeindereferent Alexander v. Rüden 

 Gemeindereferentin Gisela Mihm 

 Gemeindeassistent Patrick Jestädt 
 

und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Gremien und im Pfarrbüro. 

  

Wir sind weiter für Sie erreichbar: 

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien 

Tel. 05693-209 

Mail: kakivo@gmx.de 

www.katholische-kirche-volkmarsen.de 
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1. Lesung: Exodus 12, 1–8.11–14 
2. Lesung: 1 Korinther 11, 23–26 

Evangelium: Johannes 13, 1–15 
 

Auszug aus der 2. Lesung:  
» Jesus, der Herr, nahm in der Nacht, 

in der er ausgeliefert wurde, Brot, 

sprach das Dankgebet, brach das Brot 

und sagte: Das ist mein Leib für euch. 

Tut dies zu meinem Gedächtnis! Eben-
so nahm er nach dem Mahl den Kelch 

und sagte: Dieser Kelch ist der Neue 

Bund in meinem Blut. Tut dies, sooft 

ihr daraus trinkt, zu meinem Gedächt-

nis! « 
 

Impuls:     
Ein Mahl wird gefeiert, in dessen Mitte 

die Worte stehen: „Tut dies zu meinem 

Gedächtnis!“ Das ist eine Form der 

Erinnerung, die Gegenwart schafft. In 
diesen Worten und mit diesem Han-

deln wird Christus gegenwärtig – in 

jeder heiligen Messe heute und an 

allen anderen Tagen jedes Jahres. 

Umso mehr schmerzt es, dass wir in 

diesen Tagen diese Gegenwart Christi 

im Brot des Lebens, das er selbst ist, 

nicht erfahren dürfen. Aber wir dürfen 

gewiss sein: Auch in den heutigen 
Messen vom Letzten Abendmahl, die 

heute die Bischöfe und Priester unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit feiern, 

werden wir alle mit hineingenommen 

in die Gegenwart des eucharistischen 

Herrn. 

 

 

 

Gebet: 
Herr Jesus, 

wir bitten um den nötigen Mut zum 

Ausharren und um Ausdauer. 

Du bist in die Niedrigkeit 

dieser Welt gekommen, 

bist letztlich sogar am Kreuz gestorben 

als unser Gotteslamm, 

das die Sünden der Welt 

auf sich genommen hat. 

Lass uns nicht vergessen, 

dass du uns durch dein Mahl immer 
wieder neu die Gemeinschaft mit dir 

und unseren Mitmenschen schenkst – 

auch jetzt, wo wir dieses Mahl 

nicht mitfeiern können. 

Amen. 
 

 

 
 

Liedvorschläge:   
Beim letzten Abendmahle GL 282 

Preise, Zunge, das Geheimnis GL 493 

Also sprach beim Abendmahle GL 281 
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1. Lesung: Jesaja 52,13 – 53,12  
2. Lesung: Hebräer 4, 14–16; 5,7–9 
Passion: Johannes 18,1 – 19,42 

 

Liedvorschlag:   
        Kreuz, auf das ich schaue   GL 270 

 

Textvariante der 1. Lesung:   
» Seht ihn doch an, den Knecht Got-

tes! So misshandelt und geschlagen, 

dass er kaum noch wie ein Mensch 

aussieht. Niemand mag ihn anschau-

en. Alle schauen weg, um seine Wun-

den nicht sehen und seine Schmerzen 

nicht mittragen zu müssen. Verachtet, 

ohne Ansehen, ungeliebt. Keiner, mit 
dem man über Nichtigkeiten reden 

könnte, während er kaum Kraft genug 

hat, die Schmerzen zu ertragen. Und 

doch ist er unsere Rettung, unsere 

Hoffnung und unsere ganze Zuver-

sicht. « 
(nach Schwester M. Ancilla Röttger) 

 

Impuls: 
Seit dem Karfreitag gibt es kein Elend 

auf dieser Welt, das Gott nicht mit den 

Elenden teilt, keine Hoffnungslosigkeit, 

in der Gott nicht einen Funken Hoff-

nung wachhält, keine Verlassenheit, 

die Gott nicht trägt. Das Kreuz ist Zei-

chen der Solidarität Gottes mit den 

gequälten Menschen. Jesus, der ge-

kreuzigte Gottessohn, durchleidet die 

Ohnmacht des Menschen durch sein 
eigenes Menschsein. Und menschliche 

Ohnmacht – die spüren wir in diesen 

Tagen besonders! Karfreitag ist der 

Tag, der uns ermutigt, nicht wegzulau-

fen, sondern dazubleiben bei dem, der 

leidet, mitzugehen bis ans Kreuz, und 

dankbar auf den zu schauen, der uns 

darin nicht allein lässt. 
 

M. Ancilla Röttger OSC 

& Norbert Pollmann SAC 

 

Gebet: 
Heute ist Karfreitag.  

Es ist der Tag, 

an dem wir in ganz besonderer Weise 

mit Jesus verbunden sind.  
Jetzt scheinen wir anfanghaft 

zu kennen, was er erlebt hat: 

fühlen uns verraten – wie er; 

fühlen uns verurteilt – wie er; 

haben große Angst – wie er; 

sind verzweifelt – wie er; 

fühlen uns einsam und verlassen –  

wie er. 

Guter Gott,  

ich bitte dich um deine Nähe;  
bleibe bei uns. 

Voll Vertrauen will ich sein  

und deinen Segen erbitten 

für die Zeiten,  

in denen ich selbst 

ein Kreuz tragen muss 

oder ein fremdes Kreuz mittrage. 

Amen.



 
 

Gebet: 
Begegnen wolltest du mir, 

und ich habe dich nicht erkannt? 
Vielleicht kommst du ganz anders, 

sprengst meine Vorstellungen. 

Kommst 

- als Überraschendes im Gewohnten, 

- als Ungewöhnliches im Gewöhnlichen, 
- als das Göttliche im Menschlichen? 

Reiß meinen Blick auf, 

damit ich dich erkenne, 

wenn du mir begegnen willst. 
Hildegard Nies 

Segen: 
Mitten im Dunkeln, 

in der Verzweiflung, im Traurigsein: 
Aufstehen! 

Mitten im Zweifeln, im Hadern, 

im Wütend-Sein: 

Aufstehen! 

Mitten im Müssen, 
im Sollen, Können und Dürfen:  

Aufstehen! 

Mitten im Annehmen, im Augen-

Öffnen, im Segen-Empfangen: 

Aufstehen! 
Und dadurch begreifen, 

was Ostern bedeutet. 
 

Maria Radziwon 

 
 

Auszug aus dem Evangelium: 

Liedvorschläge: 
   Wir wollen alle fröhlich sein  GL 326 

   Preis dem Todesüberwinder GL 784 

   Ein Fest der Auferstehung GL 472 



 
 

 

Impuls: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Auszug aus dem Evangelium: 

Liedvorschlag: 
   Bleibe bei uns   GL 325 



 
Gebet: 
Ich bin gesendet, 

um Menschen zu finden. 

Habe keine Vorbehalte, 

hege keine Vorurteile. 

Begründe Vertrauen 

Und Sicherheit, 

weil Gott uns nahe ist. 

Ich darf und kann die Menschen 

mit Gott vertraut machen. 

Mein Leben sei 
Ein offenes Buch Gottes, 

in dem alle lesen können, 

wie Er zu uns ist. 
Unbekannt 

 

Segen: 
Mit jedem Schritt, 

den du tust, und in jeder 

Begegnung, die dir geschenkt 

wird, hinterlässt du Spuren. 

Ich wünsche dir, dass du 

Spuren der Freude und 

des Glücks hinterlässt, 

Spuren der Hoffnung 

und der Liebe, Spuren 
des Geistes des Friedens 

und der Besonnenheit. 
 

 

Christa Spilling-Nöker 

 
 

Auszug aus dem Evangelium: 



 
 

Gebet: 
Ich entdecke das Geheimnis, 

dass ich nie alleine bin: 

Du, Jesus, gehst alle Wege mit mir, 

auch wenn ich dich nicht sehen kann. 

Ich entdecke das Geheimnis, 

wie sehr du, Jesus, mich liebst: 

Du willst dich mir schenken – 
immer wieder neu. 

Du willst mein Herz mit Licht erfüllen 

und mir die Augen öffnen, 

wenn Angst und Sorgen 

meinen Blick trüben. 
 

Jessica Bohn 

Segen: 
Gott, segne die Erde, 

auf der wir jetzt stehen. 

Gott, segne den Weg, 

auf dem wir jetzt gehen. 

Gott, segne das Ziel, 

für das wir jetzt leben. 
Segne uns auch, 

wenn wir rasten müssen. 

Segne das, was unser Wille sucht. 

Segne das, was unsere Liebe braucht. 

Segne, worauf unsere Hoffnung ruht. 

Gott, segne uns. 
 

 

Nach einem altkeltischen Segensgebet 

 
 

Auszug aus dem Evangelium: 



Bilder: pixabay.com/de/ und pfarrbriefservice.de 

 

Mitfeier der Kar- und Ostertage im öffentl.-rechtl.   Fernsehen: 
 

 

Karfreitag, 10. April 2020 
 

10:00 Uhr ARD evang. Gottesdienst aus Dresden 

10:00 Uhr RBB evang. Gottesdienst aus Berlin 

15:00 Uhr phoenix kath. Gottesdienst aus Münster 

21:00 Uhr BR Kreuzweg aus Rom 
 

 

Karsamstag, 11. April 2020 
 

22:00 Uhr BR evang. Osternacht aus München 

23:00 Uhr ZDF kath. Osternacht aus Mainz 
 

 

Ostersonntag, 12. April 2020 
 

09:30 Uhr ZDF evang. Gottesdienst aus Ingelheim 

10:00 Uhr RBB kath. Gottesdienst aus Berlin  

11:00 Uhr ARD kath. Gottesdienst u. Segen „Urbi et Orbi“ aus Rom 
 

 

Ostermontag, 13. April 2020 
 

10:00 Uhr ARD evang. Gottesdienst aus Lemgo 
 

 

Weißer Sonntag, 19. April 2020 
 

09:30 Uhr ZDF kath. Gottesdienst aus München 

10:15 Uhr WDR evang. Gottesdienst aus Lemgo 
 

 

Sonntag, 26. April 2020 
 

09:30 Uhr ZDF evang. Gottesdienst aus Ingelheim 

10:00 Uhr BR kath. Gottesdienst vom See Gennesaret  


